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WEITERBILDUNG

PFLEGE BEI ENDOSKOPISCHEN 

EINGRIFFEN

INFORMATION 

ZUR WEITERBILDUNG

ORGANISATORISCHES

Pädag. und Organisatorische Leiterin der Weiterbildung:

Andrea Monitzer, akademische Lehrerin im Gesundheitswesen

Med. fachlicher Beirat: Univ. Doz. Dr. Peter Heinerman

Primararzt m. SA f. interventionelle Laserendoskopie, Chirurgie

West der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität Salzburg

Pflegerisch fachliche Beirätin: DGKS Gerlinde Wiesinger

Ausbildungsort: SALK, Bildungszentrum, LKH Salzburg

Müllner Hauptstr. 48, 5020 Salzburg

Anmeldung: Mittels beiliegendem Anmeldeformular oder

www.salk.at

Kontakt: Andrea Monitzer, SALK, Bildungszentrum, 

Müllner Hauptstr. 48, 5020 Salzburg, Tel.: +43(0)662 4482-4647

Fax: +43(0)662 4482-2098, E-mail: a.monitzer@salk.at

Gemeinnützige Salzburger Landeskliniken Betriebsges.m.b.H.

Landeskrankenhaus | A-5020 Salzburg | Müllner Hauptstr. 48 | www.salk.at



ZIELE DER WEITERBILDUNG

Die Weiterbildung soll diplomierte Gesundheits- und Kranken-

pflegpersonen, die im endoskopischen Bereich tätig sind, durch

die Vermittlung qualifizierter Fähigkeiten, Kenntnisse, Fertig-

keiten und Verhaltensweisen dazu befähigen:

eine entsprechende Vorbereitung, Überwachung und Nach-

sorge im Rahmen von endoskopischen Eingriffen, abge-

stimmt auf die individuellen Bedürfnisse von Patienten/ 

-innen, durchzuführen

die Planung und Organisation diverser endoskopischer Ein-

griffe unter Berücksichtigung personeller und materieller 

Ressourcen, vorzunehmen

bei Notfällen im Rahmen von endoskopischen Eingriffen 

professionell handeln zu können

alle erforderlichen Maßnahmen der Hygiene im Rahmen der 

Aufbereitung von Geräten und Instrumenten nach den vorge-

gebenen Richtlinien der Qualitätssicherung, einzuhalten

fachspezifisch Patienten/-innen und deren Angehörigen bei 

pflegerischen Maßnahmen, zu beraten und anzuleiten

während endoskopischer Eingriffe im interdisziplinären Team

situationsgerecht zu instrumentieren und assistieren

Schulen, anleiten, beaufsichtigen und fördern von Auszubilden-

den und neuen Kollegen/-innen im Rahmen der praktischen 

Ausbildung und der Einführungsphase in das neue Fachgebiet
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ZIELGRUPPE

Allgemeine Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegepersonen,

Diplomierte Kinderkrankenpflegepersonen

Voraussetzung zur Teilnahme:

Diplom im gehobenen Dienst für allgemeine Gesundheits- und

Krankenpflege oder/ und

Diplom im gehobenen Dienst für Kinder- und Jugendlichenpflege

Eine mindest einjährige Tätigkeit im Endoskopiebereich

PC Grundkenntnisse (Textverarbeitung)

Abschluss: 

Nach positiv absolvierter Prüfungen (schriftlich und mündlich) 

erhalten die Teilnehmer/-innen ein Zeugnis 

Umfang der Weiterbildung:

Theoretischer Teil:

6 Wochen (= 230 Unterrichtseinheiten)

Praktikum:

2 Wochen (= 80 Stunden davon: 1 Woche SALK- interventionelle

Laserendoskopie, 1 Woche extern nach eigener Wahl)


